
- Anzeige -

1403/Jahrgang 05  |  Freitag, den 2. August 2024 Nummer 08LINUS WITTICH Medien KG
Internet: wittich.de/1403

Wohra | Halsdorf | Langendorf | Hertingshausen

Wohratal
Nachrichten aus

Autohaus Denzel GmbH I 35288 Wohratal-Wohra
Würfelweg 1 - 17 I Tel. 0 64 53 / 91 35 0 I www.autohaus-denzel.de I info@autohaus-denzel.de

50 Jahre Golf!
Jetzt den neuen Golf  
bei uns LIVE erleben.



Nachrichten aus Wohratal – 2 – Nr. 08/2024

Service-Zeiten der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung WOHRATAL
Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
Montag bis Mittwoch  ....................................von 08:30 bis 12:00 Uhr
und .............................................................. von 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag  ................................................. von 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... von 08:30 bis 12:00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale  .............................................................. Tel. 06453 / 6454-0
Fax  .................................................................... Tel. 06453 / 6454-22
Bürgermeister Heiko Dawedeit  ......................... Tel. 06453 / 6454-10
Ines Dicken ........................................................ Tel. 06453 / 6454-21
Stefan Gilsebach  .............................................. Tel. 06453 / 6454-13
Alexander Reiter  ............................................... Tel. 06453 / 6454-20
Frank Wehner .................................................... Tel. 06453 / 6454-14
Gerhard Zulauf  ................................................. Tel. 06453 / 6454-12
Email  .....................................................................  info@wohratal.de

Bauhof der Gemeinde
Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal
............................................................................ Tel. 06453 / 648833
.......................................................................... Fax 06453 / 6480239
Bereitschaftshandy Bauhof  .................................. Tel. 0173 5161950

Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll  ............................. Tel. 06453 / 1418
Halsdorf: Dieter Fischer  ......................................... Tel. 06425 / 6343
Langendorf: Nicole Bach  ................................... Tel. 06453 / 645586
Hertingshausen: Günter Scheufler  .................... Tel. 06453 / 645170

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Ludwig Bubenheim
Lindenweg 3, 35288 Wohratal Tel. 06425 / 740
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Wohratal
(Besprechungsraum) und nach Vereinbarung

Schiedsperson Christina Roßmeier
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal  ..................... Tel. 06453 / 6453555

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
Bürgerhaus Wohratal (Küche)
Halsdorfer Str. 56  .............................................. Tel. 06453 / 6454-24
Hofreite Wohra (Küche)
Gemündener Str. 24  ......................................... Tel. 06453 / 6456-55

Ortsteil HALSDORF
Treffpunkt, Hauptstraße 13  .................................... Tel. 06425 / 1380

Ortsteil LANGENDORF
Dorfscheune, Flohweg 1  .......................................... Tel. 06453 / 420

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3  .................... Tel. 06453 / 310

Ansprechpartner für die örtlichen
Gemeinschaftshäuser

„Bürgerhaus Wohratal“ und „Hofreite“ OT Wohra
Hausmeisterin Sandra Gilsebach  .................... Tel. 06453 / 64 88 11

„Treffpunkt“ OT Halsdorf
Hausmeisterin Mona Scheerer  ................................ Tel. 06425 / 326

„Dorfscheune“ OT Langendorf
Hausmeister Helmut Dietrich  ................................. Tel. 06453 / 1521

„Feuerwehrgerätehaus“ OT Hertingshausen
Hausmeisterin Helga Ohnesorge  ............................ Tel. 06453 / 214

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Sandro Faschingbauer  .......... Tel. 06453 / 
5099754
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  ... Tel. 06453 / 91350
Wehrführerin WOHRA, Alexandra Faschingbauer  ...........Tel. 06453 / 
5099754
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch  ................. Tel. 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF Sebastian Peter  ........ Tel. 06453 / 7819

Feuerwehrgerätehaus WOHRA
Zum Bahnhof 11  .....................................................Tel. 06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF
Hauptstr. 13  ............................................................Tel. 06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF
Flohweg 11  ...................................................... Tel. 06453 / 6482511
Feuerwehrgerätehaus HERTINGSHAUSEN
Am Zollstock 3  ..........................................................Tel. 06453 / 310

Störfälle in der Wasser- oder  
Stromversorgung und in der  
Abwasserbeseitigung sowie  
allgemeine Rufbereitschaft

Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen 
Störfällen unter der Telefonnummer:  ......................... 06453 / 6454-0
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen 
der:

a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal  ...... Tel. 0173 / 5161950

b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG,
Kundenservice ............................................... Tel. 01801 / 326000
Entstörungsdienst Strom  .............................. Tel. 01801 / 326326

c) Allgemeine Rufbereitschaft der
Gemeinde Wohratal  ...................................... Tel. 0173 / 5161950

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei  ........................................................................................  110
Polizeistation Stadtallendorf  ......................................  06428 / 93050
Feuerwehr  .................................................................................  112
Hauptfeuerwache Marburg  ........................................  06421 / 17220
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale.
Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.

Ärztliche Versorgung in Wohratal
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med. 
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly  ............................. Tel. 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth  ..................... Tel. 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal .............................................. Tel. 06453 / 331
Krankentransporte Zentrale Marburg  .................. Tel. 06421 / 19222
Telefonseelsorge (kostenlos)  ......  0800/1110111 und 0800/1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet  ............................................................... Tel. 116 117
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, Baldinger Straße, 35043 Mar-
burg
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg
Erreichbarkeit ist außerhalb der Sprechzeiten der Arzt-Praxen: Mo., 
Di., Do. von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr, Mi. von 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr
sowie Sa., So. und an Feiertagen 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Apothekennotdienst
Telefon ................... 0800 / 00 22 833 (kostenfrei aus dem Festnetz)
.........................................................22 8 33 (Handy max. 69 ct./min)
LINK: https://www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/
schnellsuche/

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung Andrea Schäfer,
Büro: Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain  ................... Tel. 06422 / 4000
................................................................................ Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24,  .......... Tel. 06453 / 7038
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst  ........ Tel. 0172 6869115

Wichtige Rufnummern/Bereitschaftsdienste

Service Wohratal
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Fälligkeit der Grundbesitzabgaben /  
Hundesteuer / Gewerbesteuer

Die Gemeindesteuern und Abgaben für das III. Quartal 2024 sind 
am 15.08. zur Zahlung fällig. Bitte beachten Sie diesen Termin.
Bei nicht fristgerechter Zahlung ist die Gemeindekasse verpflichtet, 
gemäß §§ 240 und 259 der Abgabenordnung, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu berechnen. Zur Vermeidung solch unnötiger 
Kosten sei nochmals auf die Möglichkeit der Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung hingewiesen.
Nähere Auskunft über die - jederzeit widerrufliche - Teilnahme am 
Lastschriftverfahren erhalten Sie bei der Gemeindekasse Wohratal, 
Herr Gilsebach, Telefon: 06453 -645413, 
E-Mail: s.gilsebach@wohratal.de

Fundsache
Im Ortsteil Halsdorf wurde auf der Strasse Kirchweg eine Halskette 
mit Herzanhänger gefunden.
Die Halskette kann während den Servicezeiten in der Gemeindever-
waltung Wohratal abgeholt werden.

Der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf informiert:

Zahlungstermin 15.08.2024 für die Abfallgebühren

Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche Zahlung der Abfallgebühren zum 
Stichtag 15.08.2024. Die Höhe der Zahlung ist dem zuletzt zugestellten Gebührenbescheid zu 
entnehmen. Da der MZV Mehrjahresbescheide erstellt, gelten die mit dem letzten 
Abgabenbescheid festgesetzten Zahlungen auch für Folgejahre. Der Mehrjahresbescheid gilt 
so lange, bis ein neuer Bescheid zugestellt wird.

Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist darauf zu achten, dass als 
Verwendungszweck die jeweilige Kundennummer mit angegeben wird. 

Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt. Der MZV hat die gesetzliche 
Verpflichtung, schon bei der ersten Mahnung einer verzögerten Zahlung Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben. Auf die Erhebung dieser Zusatzkosten kann daher nicht 
verzichtet werden.

Rückfragen richten Sie bitte an: 

Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Hausbergweg 1, 35236 Breidenbach 
Telefon: 06465 9269-13 oder 06465 9269-11, 
Fax: 06465 9269-26, 
E-Mail: finanzen@mzv-biedenkopf.de 

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg
Montag bis Freitag 10.00-16.00 Uhr  ................. Tel. 06421 /4057400
Pflegestützpunkt Ost  ....................................... Tel. 06428 /447 2161

Marburger Verein für Selbstbestimmung und 
Betreuung

35037 Marburg, Am Grün 16  .......................... Tel. 06421 / 166465 0
Sprechstunde jeden 4. Dienstag im Monat 13:30 - 15:30 Uhr Bürger-
haus Wohratal

Ev. Pfarramt Wohra
(mit Langendorf und Hertingshausen)
Pfarrer Friedemann Graß ..........................................Tel. 06453 / 386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Ev. Pfarramt Halsdorf
Vakanz Vertretung Pfarrer Friedemann Graß  ...........Tel. 06425/1261
.............................................................................oder Tel. 06453/386
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte „Die Arche“
OT Wohra, Männerstatt 14  .................................... Tel. 06453 / 7411

Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“
OT Halsdorf, Hauptstraße 23  ................................. Tel. 06425 / 2233

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3  .............. Tel. 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8  ...... Tel. 06425 / 921010

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
Ortsteil WOHRA
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, Hofreite Wohra,
von 18.30 bis 19.30 Uhr

Ortsteil LANGENDORF
Dienstags 14-täglich - siehe Aushang Dorfscheune

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
jeden 1. Dienstag im Monat, Feuerwehrgerätehaus,
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
Montag bis Donnerstag: ........................................  15:00 - 16:00 Uhr
Freitag und Samstag:  ...........................................  10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen 
und Schlachtabfällen:

Tierkörperbeseitigung SÜPRO GmbH .....................Tel. 06256 / 8520
Seehof 5, 68623 Lampertheim – Hüttenfeld

Forstamt Burgwald
Revierleitung Wohratal ...................................... Tel. 06451 / 7208 - 0

Abfallentsorgung:
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf

Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach  ............... Tel. 06465 / 9269 - 0
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de  ...................  Fax 06465 / 9269 - 26

Termine für die nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe erscheint
am 06. September 2024.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist
am Montag, 26.08.2024, 09.00 Uhr.

Ihre Beiträge als Word-Dokument oder PDF (nur Plakate)  
schicken Sie bitte an:

Gemeindeblatt@wohratal.de
Sparkasse

Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Die Sparkassen-Finanzgruppe ist 
auf  Platz 1 im  Gesamtranking 
Wohnen der Fachzeitschrift 
Immobilienmanager. 

           (Ausgabe 05/2023)

- Anzeige -
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Aus den Ortsteilen

„Gemeinsam schmeckte es besser“ -  
neun Jahre bis zum 11. Juli 2024 -

„Alles hat seine Zeit“
Und leider ist es nun soweit,

dieses wird unser letztes gemeinsames Essen sein,
denn das Küchenteam stellt seine Arbeit ein,

tolle neun Jahre mit guten Essen,
Gespräche und hin und wieder auch Programm,

es kam doch bei allen immer gut an.
Was auch wir jetzt schon wissen,

wir werden Euch, liebe Leute und das Kochen vermissen.
Wir sagen Danke schön!

Mit diesen Worten hatte die Trachtengruppe Wohra auf einem Flyer und in 
den „Nachrichten aus Wohratal“ zum letzten gemeinsamen Mittagessen 
am 11. Juli eingeladen. Gegrilltes vom Schwein und Geflügel, dazu ver-
schiedene Salate, leckeren Nachtisch und wie immer Geselligkeit gratis 
wurde angeboten. 
Vor neun Jahren begann das Kochteam der Trachtengruppe monatlich 
einmal für die Menschen aus Wohratal und Umgebung, auch mal Ge-
richte „wie zu Omas Zeiten“ zu sehr günstigen Preisen anzubieten, die in 
der Hofreithe gemeinschaftlich genossen wurden. Mit im Kochteam, das 
jetzt in die Jahre gekommen war, war die Wohraer Ortsvorsteherin und 
Vorsitzende der Trachtengruppe Hannelore Keding- Groll, die betonte, 
dass es dem Team am Anfang vorrangig darum ging, ältere Menschen, 
aus ihrem vielleicht eintönigen Alltag in eine Gemeinschaft einzufügen, 
die sich in Wohra in den neun Jahren tatsächlich entwickelte.

Das Team am 11. Juli  V.li.: Wilfried Theiss, Hedwig Dawedeit, Gerhard 
Dawedeit, Hannelore Keding-Groll, Elsbeth Kisselbach, Margret Theiss, 
Rosalinde Seidel, Antonia Noll, Hanne Hollatz, Wilhelm Groll, Wolfgang 
Stenner, Ingrid Henkel

Menschen aus den Ortsteilen Wohratals, aus den Stadtteilen Rauschen-
bergs und aus dem benachbarten Gemünden/Wohra waren regelmä-
ßig Gäste in der Hofreithe. Neue Bekanntschaften und Freundschaften 
bildeten sich oder schon bestehende wurden aufgefrischt. Hannelore 
Keding-Groll bedankte sich bei allen Helferinnen und Helfern für ihre Un-
terstützung und Mithilfe. Insbesondere galt ihr Dank Margret Theiss, sie 
sei der Motor und die Hauptperson des Kochteams gewesen. Sie war 
für alles zuständig, Auswahl u. Gestaltung der Gerichte, für den Einkauf 
und die richtige Würze und den Geschmack. Auch Bürgermeister Heiko 
Dawedeit bedankte sich bei der Trachtengruppe und stellte fest, dass 
das regelmäßige gemeinschaftliche Essen im dörflichen Miteinander eine 
Bereicherung in der Vergangenheit darstellte.
Gerhard Dawedeit, der für die Finanzen zuständig war, informierte, dass 
bei diesen Essen auch Geld übrig geblieben war, sodass insgesamt 3500 
Euro an gemeinnützige Vereine, Gruppen oder Projekte gespendet wur-
den. Mit dankbarer Wehmut der Gäste und des Kochteams ging das letzte 
gemeinsame Essen für alle zu Ende.

Herbert Schildwächter

Dorfscheune Langendorf: Malerarbeiten  
in Eigenleistung sparen viel Geld

 Bereits im April 2024 wurden die 
Küche und der Abstellraum sowie 
der Flur des Hintereingangs und 
das angrenzende WC von Ludwig 
Peter neu gestrichen. 

Frische Farbe erhielten im Juni 2024 
auch die Fenster des Giebels Rich-
tung Süden. Hierzu musste an der 
kompletten Front des Giebels ein 
Gerüst gestellt werden. 

Das Gerüst wurde kostenlos zur 
Verfügung gestellt und von Karl-
Heinz Metke, Alexander Oswald und 
Ludwig Peter auf- und abgebaut. 
Bei dem neuen Fensteranstrich war 
Ludwig Peter wieder kreativ. 

Landkreis sucht engagierte Mitglieder  
für Radverkehrsforum

Bewerbung noch bis 10. August 2024 möglich
Marburg-Biedenkopf – Der Landkreis Marburg-Biedenkopf lädt engagierte 
Bürgerinnen und Bürger aus dem Kreis dazu ein, sich für einen Platz im 
Radverkehrsforum zu bewerben. Ziel des Forums ist es, gemeinsam die 
Radverkehrsinfrastruktur weiterzuentwickeln, Bedarfe zu identifizieren 
und die Sicherheit der Radfahrenden im Straßenverkehr zu verbessern. 
Bis zum 10. August 2024 können sich Interessierte bewerben.
Das Radverkehrsforum ist ein Ort für gegenseitigen Austausch zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern, Vertretenden aus Politik sowie aus Verbän-
den und der Verwaltung. Zudem gibt es immer wieder die Möglichkeit, 
fachliche Informationen zu erhalten und sich zu vernetzen. Die Mitglieder 
des Radverkehrsforums wirken aktiv bei der Gestaltung und Entwicklung 
des Radverkehrs im Landkreis mit. Sie können Ideen und Vorschläge 
einbringen, um den Radverkehr attraktiver und sicherer zu gestalten und 
somit einen wertvollen Beitrag zur nachhaltigen Mobilität und der Ver-
kehrswende zu leisten.
Insgesamt 15 Bürgerinnen und Bürger wirken im Forum mit. Auswahl-
kriterien für eine Teilnahme sind die Art der Fahrradnutzung im Alltag, in 
der Freizeit oder dem Weg zur Arbeit sowie Alter und Wohnort. Außerdem 
strebt der Kreis an, das Forum ausgeglichen mit Frauen und Männern 
zu besetzen.
Die Forumsmitglieder sollten aktiv bei der Radverkehrsentwicklung mit-
wirken, Beispielweise durch die Teilnahme an den Forums-Sitzungen. 
Diese finden zweimal jährlich statt. Optional können die Mitglieder darü-
ber hinaus noch an Arbeitsgruppen mitwirken.
Alle Unterlagen sowie das Bewerbungsformular sind über die Beteili-
gungsplattform des Landkreises unter 
https://mein-marburg-biedenkopf.de/radverkehrsentwicklung 
oder alternativ über den Direktlink 
https://mein-marburg-biedenkopf.de/radverkehrsentwicklung/
Erweiterung-RVF abrufbar. 
Für weitere Informationen steht das Team Radverkehr unter der Ruf-
nummer 06421 405-6123 sowie unter der E-Mail-Adresse radverkehr@
marburg-biedenkopf.de zur Verfügung.
Pressestelle des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Kreis bietet Beratung zum Energiesparen an
Kostenloses Info-Gespräch mit Energieberater jeden ersten Don-
nerstag im Monat / Telefonische Beratung jeden dritten Donnerstag 
im Monat möglich
Marburg-Biedenkopf - Der Landkreis Marburg-Biedenkopf bietet in Zu-
sammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Hessen und der Universi-
tätsstadt Marburg regelmäßig Energieberatungen für Bürgerinnen und 
Bürger an. Diese finden jeden ersten Donnerstag im Monat ab 12:30 Uhr 
in der Marburger Außenstelle des Kreises im Hermann-Jacobsohn Weg 
1 statt. Die Teilnahme daran ist kostenlos.
Welche Energiesparmaßnahmen sind für meine Wohnung oder mein 
Gebäude sinnvoll? Welche Förderungen gibt es? Das weiß der Ener-
gieberater Norbert Muth von der Verbraucherzentrale Hessen. Er berät 
über sämtliche Themen des privaten Energieverbrauchs, vom baulichen 
Wärmeschutz über Förderprogramme bis hin zur Solarenergie.
Die nächste Energieberatung findet am Donnerstag, 1. August 2024, 
statt. Für die 45-minütigen Termine ist eine Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06421 405-6140 oder auf der Internetseite www.klimaschutz.
marburg-biedenkopf.de erforderlich. Unter dem Link gibt es auch weitere 
Informationen zur Energieberatung. Alternativ können an jedem dritten 
Donnerstag im Monat telefonische Beratungsgespräche in Anspruch ge-
nommen werden. Dafür ist auch eine Anmeldung unter der angegebenen 
Telefonnummer und der Internetseite nötig.

Pressestelle des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Wellnessmassagen 
Fuß- und Handreflexzonenmassage
Rückenmassage
Ganzkörpermassage
Hot Stonemassage 
Raindropmassage
Chocolate-Massage 
www.karinjuenger.de 
Karin Jünger 
Ellnröder Str.2 
35285 Gemünden
0175 156 5882 

- Anzeige -
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Eins der größten Amateure Teleskope Deutschlands, 107 cm Spiegel, ca. 
42 Zoll.  Foto: Manfred Velte

Ansprechpartner: M. Velte
Telefon: +49 (0) 170 7434762
www.astronomie-lahn-eder.de
Mail:verein@astronomie-lahn-eder.de

Vereine

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.

Aktuelles vom TSV Wohratal 1911 e.V.
-von Herbert Schildwächter-
Ein Kunstrasenplatz für Wohratal?
So lautete die Überschrift in der Oberhessischen Presse auf der Land-
kreisseite am 11. Juli. Vorausgegangen war eine Gemeindevertretersit-
zung am 9. Juli, in der der Vorstand das gewünschte Projekt „Kunstrasen 
auf dem Trainingsplatz“ vorstellte. Zu Beschlüssen seitens der Gemein-
devertretung kam es nicht, da diese wegen fehlender Mitglieder nicht 
beschlussfähig war. Geplant vom Verein ist die 2.400 Quadratmeter große 
Fläche des Rasentrainingsplatzes in einen Kunstrasenplatz umzubauen, 
um den Hauptplatz zu entlasten und von den Witterungsverhältnisssen 
unabhängiger zu sein. Vorstandsmitglied Jens Ratz begründete noch 
näher die geplante Maßnahme. Von ca. 370 000 Euro an Kosten war die 
Rede. Mit diesem Projekt werden sich die Gemeinde und der Sportverein 
in Zukunft weiterhin beschäftigen.

Teams in der Kreisliga A Marburg in der Saison 2024/2025:
TSV Erksdorf, Eintracht Stadtallendorf II, TSV Wohratal, SV Mardorf, VfB 
Marburg II, VfB Wetter II, SG Niederweimar/Haddamshausen, TSV Kirch-
hain, SV Beltershausen, SV Schönstadt, FSV Cappel II, SG Lahnfels, 
Spvgg Rauischholzhausen (Absteiger aus der Kreisoberliga), SG Nie-
derklein/Schweinsberg, FV Wehrda II, SG Salzböde-Lahn (alle Aufsteiger 
aus der Kreisliga B).

Neuzugänge beim TSV:
Dennie Losekam (SV Emsdorf), Max Winter (SG Bunstruth/Haina/Hau-
bern/Löhlbach), Miquel Önder u, Maurice Decher (VFL Neustadt), Mau-
rizio Cerritelli (Jgd. VFB Marburg)
aus eig. Jgd.: Sebastian Trenkler, Luis Palm, Florian Dawedeit, Daniel 
Wobig

Abgänge beim TSV:
Andreas Klingelhöfer (SV Langenstein), Christian Hermann (FC Sinders-
feld), Arasch Keykhosravi (TSV Eintracht Stadtallendorf II), Mert Özlükan 
(TSV Ebsdorf)

Punktspiele in der Saison 2024/2025 im Monat August
Sonntag, der 4. August
13 Uhr: TSV Wohratal II – FSV Schröck II
15 Uhr: TSV Wohratal – FV Wehrda II
Am folgenden Wochenende ist das Spiel Eintracht Stadtallendorf II – TSV 
Wohratal angesetzt. Geplant ist, das Spiel wegen der Halsdorfer Kirmes 
nach Wohratal auf Freitag, d. 9. Aug., 19 Uhr, zu verlegen. Auch das 
Spiel der 2. Mannschaft müsste verlegt werden. Bitte dann in der örtli-
chen Presse, in der Homepage oder in dem Aushangkasten die gültigen 
Termine nachlesen.

Die Einfassungen der weißen Fenster wurden in Schwedenrot gestaltet, 
was einen schönen Kontrast zu den Holzschindeln der Fassade bildet - 
dezent und doch ein Hingucker!
Insgesamt wurden für beide Projekte über 40 Stunden in Eigenleistung 
erbracht.
Der Ortsbeirat Langendorf bedankt sich sehr herzlich bei dem Trio für 
die geleisteten Arbeiten und das hohe Engagement, um unsere schöne 
Dorfscheune in Schuss zu halten.

22. Amateur-Teleskoptreffen Burgwald
Die Astronomie-Gruppe Lahn/Eder e.V. veranstaltet zum 22. mal ihr Tele-
skoptreffen (ATB) vom 06. bis 11.08.2024 in 35288 Wohratal-Hertings-
hausen.
Hierzu lädt der Verein alle Interessierte herzlich ein.
Das Veranstaltungsgelände und die Parkflächen sind im Ort Hertingshau-
sen ausgeschildert.
Für die Besucher wird folgendes Programm angeboten:
• an allen Tagen Sonnenbeobachtung mit speziellen H-Alpha-Teles-

kopen, erleben Sie einen unvergesslichen Blick auf unser Zentral-
gestirn.

• Himmelsführung durch die Sternbilder, jeweils am Freitag und Sams-
tag ab ca. 22.30 h (ab 5 Personen)

• An allen Tagen Beobachtung des Nachthimmels mit Profi-Telesko-
pen, entdecken Sie mit uns Planeten, Galaxien oder Sternhaufen, 
ca. 1 Std.

Besucher werden gebeten sich tel. unter 0170-7434762 anzumelden, am 
Vereinszelt gibt es weitere Infos und es besteht die Möglichkeit sich mit 
Getränken zu versorgen.
Ein wichtiger Hinweis, weißes Licht ist extrem störend, deshalb bitte kein 
Fernlicht am Pkw einschalten. Zum Parken bitte nur die ausgewiesenen 
Parkflächen benutzen. Auf dem Gelände ist das Benutzen von Taschen-
lampen oder ähnlichem nicht erlaubt.
Der Veranstalter bittet Besucher um eine Spende und an warme Klei-
dung und festes Schuhwerk zu denken, da die Nächte sehr kühl werden 
können!
Himmelsführung und Beobachtung finden nur bei klarem Himmel statt!

Ein Marsbesucher am 14 Zoll SC von der Firma Celestron   
 Foto: Manfred Velte
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Feuerwehr

Offenes Gewässer und Wasser marsch!
Unter diesem Motto stand der Übungsabend der Bambini- Feuerwehr 
Halsdorf.
Was passiert, wenn es brennt und die Feuerwehr muss das Wasser aus 
der Wohra holen?
Das fragten die Nachwuchsbrandschützer schon oft ihre Betreuer. Dies 
wurde zum Anlass genommen, eine gemeinsame Übung mit der Einsatz-
abteilung an der Wohra durchzuführen.
Unterstützt wurden die Kinder der Bambini-Feuerwehr von der Einsatz-
abteilung aus Wohra.
Gemeinsam wurde der Ablageplatz aufgebaut. Anhand von laminierten 
Karten, suchten die Kinder die Gegenstände aus dem Fahrzeug. Hier 
war die große Herausforderung, nicht am Feuerwehrauto aus Halsdorf zu 
suchen, sondern das Fahrzeug der Kameraden und Kameradinnen aus 
Wohra kennen zu lernen und die Materialien dort zu entdecken und am 
Ablageplatz bereit zu stellen.
Gemeinsam wurde die Saugleitung aufgebaut und zu Wasser gelassen. 
Erstaunt waren die Kinder über die Schwere der Schläuche und wie viel 
Power man braucht die Leitung zu heben und ins Wasser zu lassen. In 
weiteren Schritten, wurde der Verteiler gesetzt und drei C- Rohre vorge-
nommen. Professionell wie die Großen wurde „Wasser marsch“ gegeben. 
Auch die einzelnen Rohre gaben durch die Signale 1. Rohr, 2. Rohr und 
3. Rohr Wasser marsch, dass taktische Zeichen zum Start.
Im Anschluss and die Übung fand der gemeinsame Rückbau statt und 
das Verlasten der Gerätschaften auf dem Fahrzeug.
Die Kinder der Bambini Feuerwehr und ihre Betreuer, bedankten sich mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit bei den Aktiven der Einsatzabteilung aus 
Wohra für die Unterstützung und das entgegengebrachte Engagement.
Sichtlich gesehen hatten die Nachwuchsbrandschützer viel Spaß bei der 
Übung denn trocken ist an diesem Abend keiner nach Hause gegangen 
auch nicht die Betreuer und Betreuerinnen.

Bianca und Stefan Bubenheim
Bambini-Feuerwehr Halsdorf

Sonntag, der 18. August
13 Uhr: TSV Wohratal II – SV Beltershausen II
15 Uhr: TSV Wohratal – SV Beltershausen

Sonntag, der 25. August
15 Uhr: VFB Wetter II – TSV Wohratal
Spielfrei ist die 2. Mannschaft.
Spiele um den Pokal der Stadt Rauschenberg und der Gemeinde 
Wohratal vom 16. bis 20. Juli in Ernsthausen

Die Siegermannschaft
- TSV Wohratal -

Die Pokalüberreichung
Spielführer David Fitzke erhält den Pokal vom Rauschenberger Stadtver-
ordnetenvorsteher Norbert Ruhl.

Der Spielergebnisse
FV Bracht - TSV Ernsthausen = 1 : 5
TSV Rauschenberg - TSV Wohratal = 0: 8
TSV Rauschenberg - TSV Ernsthausen = 0 : 2
FV Bracht - TSV Wohratal = 1 : 3
TSV Rauschenberg - FV Bracht = 1 : 3
TSV Wohratal - TSV Ernsthausen = 3 : 1
Sehr spannend war es im letzten Spiel am letzten Spieltag um den Pokal 
der Stadt Rauschenberg und der Gemeinde Wohratal. Der TSV Wohratal 
und Gastgeber TSV Ernsthausen standen sich gegenüber. Beide hatten 
vorher ihre Spiele gegen FV Bracht und TSV Rauschenberg gewonnen. 
Sechs Punkte hatten beide, das bessere Torverhältnis hatte der Pokal-
verteidiger. Nach einem 3 : 1 Sieg (Tore von Imprachim Chousein, Marcel 
Hühn, Jakob Dressler) blieb der Wanderpokal beim Pokalverteidiger TSV 
Wohratal.

Kinderturnen
Nach den Sommerferien beginnt das Kinderturnen am

Mittwoch, d. 28. August in der Turnhalle in Halsdorf.
Die Kinder werden in zwei Gruppen eingeteilt:
Gruppe 1 turnt von 16 – 17 Uhr,
Gruppe 2 turnt von 17 – 18 Uhr.
Vor dem ersten Turnen werden alle Eltern über die Gruppeneinteilung 
informiert. Am Kinderturnen können nur Kinder teilnehmen, deren Eltern 
vorher die Vereinsbeitrittserklärung bei der TSV-Vereinsführung abgege-
ben haben.

Karneval 2024/2025 in Wohratal
- Vorankündigung-
Der TSV Wohratal wird am Freitag, d. 22. November 2024, im Wohrataler 
Bürgerhaus die Karnevalskampagne mit der Inthronisierung eines neuen 
Prinzenpaares eröffnen. Vereine, die an diesem Abend mit einem Beitrag 
etwas beitragen wollen, bitte dieses dem Vorstand, Tel. 0172 5353846 
mitteilen.

Weitere Termine:
Prunksitzung am 28. Febr. 2025, Kinderkarneval am 2. März 2025.
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10 Jahre EAM Energie – 
100 % für unsere Region
Großes Jubiläums-Gewinnspiel bis zum 31.08.2024

QR-Code scannen 
oder unter 

www.EAM.de/10Jahre 
tolle Preise gewinnen!*

oder unter 
www.EAM.de/10Jahre 
tolle Preise gewinnen!*

*Teilnahmebedingungen: Gewinnspielzeitraum: 15.07.2024 bis 31.08.2024. Unter allen Teilnehmern 
verlosen wir ein Auto-Abo der Firma Glinicke Fuhrparkmanagement GmbH & Co. KG für 6 Monate inkl. 
Gesamtlaufl eistung von 5.000 km (0,35 € je Mehrkilometer zzgl. MwSt), einen Niu NQi Sport Standard 
Range+, eine Wallbox (Compleo eBOX professional) inkl. Installation (i. W. v. max. 500 € brutto) und 
sieben Mal 1.000 kWh Strom (auf Grundlage des Tarifs Mein EAM Strom im Netzgebiet der EAM Netz 
GmbH mit einem Arbeitspreis von 29,79 Cent/kWh; Stichtag 15.07.2024). Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren, ausgenommen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der EAM GmbH & Co. KG und deren Tochtergesellschaften. Die Gewinner werden per E-Mail 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Um am Gewinnspiel teilzunehmen, müssen Sie weder 
Kunde der EAM sein noch einen neuen Stromauftrag abschließen. Laden Sie ein Foto auf der Aktionsseite 
www.EAM.de/10Jahre hoch, auf dem ein EAM-Logo zu sehen ist.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des 
Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil:  Der Bürgermeister
übriger Teil:   Petra Küchmann-Stracke, Redaktionsleiterin
Anzeigen:  Insa Aweh, Produktionsleiterin

Impressum
Herausgeber:  LINUS WITTICH Medien KG
Druck:  Druckhaus WITTICH KG
Verlag:  LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift:  34560 Fritzlar, Waberner Straße 18

Erscheinungsweise:  
4-wöchentlich 
Zustellung:  
Kostenlose Zustellung an alle Haushalte,  
Einzelbezug über den Verlag Reklamationen Vertrieb: Tel. 05622 8006-75 

  E-Mail: vertrieb@wittich-fritzlar.de
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„Bienenhaltung ist ein Hobby mit ganz besonderen Tieren und enger 
Verbindung zur Natur“ so die Begrüßungsworte des Vereinsvorsitzenden 
Werner Gemmecker und Karin Petzoldt-Treibert, die 2te Vereinsvorsit-
zende, ergänzte: „Unser Lehrbienenstand ist in den vergangenen Jahren 
zum Besuchermagnet geworden. Das freut uns sehr!“
Auf dem großzügig und liebevoll angelegten Geländes des Lehrbienen-
standes Himmelsberg gab es viel zu entdecken. Hier konnte man in Ruhe 
das rege Treiben der Bienenvölker, der Wildbienen und Hummeln am In-
sektenhotel sowie den Vögeln an den Nistkästen bestaunen oder einfach 
an einem Drohnenflugwettbewerb teilnehmen.
Erfahrende Imkerinnen und Imker informierten über das Leben eines Bie-
nenvolkes im Jahresverlauf sowie über die Entstehung und Verarbeitung 
des goldenen Naturproduktes Honig. Neben einer kostenlosen Honig-
verprobung stand ein Bienen-Schaukasten zur Verfügung, um mutigen 
Kindern erste Einblicke in ein Bienenvolk zu ermöglichen. Neben den 
wichtigsten Gerätschaften einer Imkerei wurde auch eine Honigschleuder 
vorgestellt und die ausliegenden Informationsschriften und Schautafeln 
komplettierten den Info-Stand. Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegen-
heit, um sich mit regionalen Premium-Honigen, direkt von heimischen 
Imkern, einzudecken.
Ein Bienengarten mit Trachtpflanzen, Bäumen und Sträuchern lud zum 
Verweilen ein.
Blickfang und dicht belagert war eindeutig ein frei hängender Kunst-
schwarm. Bei einem derartigen Anblick der Bienen waren die Berüh-
rungsängste der Kinder schnell verflogen.
An einem solchen Tag oft beantwortet die Frage: „Wie werde ich über-
haupt Imker?“
Erste Kontaktaufnahme über den Vereinsvorsitzenden Werner Gemme-
cker, Tel.-Nr.: (0 64 28) 82 88 bzw. Handy-Nr.: (01 72) 6 50 98 52 oder 
unter http://www.imkerverein-kirchhain.de möglich.
Obmann für Öffentlichkeitsarbeit, Norbert Morneweg, Stadtallendorf

Unkomplizierter und praxisnaher Informationsaustausch am Lehrbienen-
stand Himmelsberg.

Besucher zeigen großes Interesse bei Herrichten eines Kunstschwarms.

Willst Du auch mal? Hier gibt es coole Sachen am offenen Volk zu bestau-
nen! Fotos: Norbert Morneweg

Kirchennachrichten

Die Evangelische Gemeinschaft Wohratal 
lädt ein!

Alle sind herzlich willkommen. 
Adresse:
Evangelische Gemeinschaft Wohratal
Bergstraße 1a
35288 Wohratal-Wohra

Sonntag, 04.08.2024
18:00 Uhr: Gemeinschaftsgottesdienst, 

Predigt: Hans-Georg Huhn
Sonntag, 11.08.2024
18:00 Uhr: Gemeinschaftsgottesdienst, Predigt: Gerhard Becker
Sonntag, 18.08.2024
18:00 Uhr: Gemeinschaftsgottesdienst, Predigt: Christian Röder
Sonntag, 25.08.2024
18:00 Uhr: Veranstaltungsort: Ev. Kirche Langendorf

Gemeinschaftsgottesdienst, Predigt: 
Pastor Lee Cosmas Ndeiy aus Tansania 
(jetzt Runzhausen bei Gladenbach) mit Gospelchor

Evangelische Gemeinschaft Wohratal
Die Evangelische Gemeinschaft Wohratal

lädt herzlich ein zum Gottesdienst
am Sonntag, 25.08.2024 um 18:00 Uhr

in der Kirche in Langendorf.

Predigt: Pastor Lee Cosmas Ndeiy aus Tansania
(jetzt Runzhausen bei Gladenbach).

Musik: Lee Cosmas Ndeiy und sein Amani-Gospelchor,
„AMANI“ heißt „Frieden“

Hier bei einem Auftritt in Hommertshausen.

Tipps für den Alltag

Natur pur am Lehrbienenstand Himmelsberg
Zum „Tag der Deutschen Imkerei“ öffnete der Kirchhainer Imkerverein am 
Sonntag, 07.07.2024 seinen Lehrbienenstand in Kirchhain-Himmelsberg, 
um allen Kindern, Jugendlichen, Familien, Naturliebhabern und Freunde 
der Imkerei von 11 bis 16 Uhr Einblicke in die Imkerei zu ermöglichen.
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Rund um den Klimaschutz

Wohratal und die EAM machen Tempo  
bei der Energiewende

Bürgermeister Heiko Dawedeit; Bastian Halbe, EWP; Juliane Liebelt, Kli-
mahandeln Ostkreis; Torben Nachtigall, EWP; Marieke Knabe, Klimahan-
deln Ostkreis (v.l.n.r.)

Die Gemeinde Wohratal ist als kommunale Gesellschafterin der EAM 
EnergiewendePartner GmbH (EWP) beigetreten und hat einen Koope-
rationsvertrag unterzeichnet. Im Rahmen der Kooperation mit der EWP 
soll ein maßgeschneidertes Energiewendekonzept erstellt und umgesetzt 
werden, um die Energiewende in der Region voranzutreiben. Dazu gehö-
ren sowohl investive Maßnahmen aus den Bereichen Photovoltaik, Elek-
tromobilität und Wärme als auch nicht investive Maßnahmen im Rahmen 
der Energiewende – beispielsweise Informationsveranstaltungen und An-
reizprogramme für Bürgerinnen und Bürger zur Energieeinsparung. Es 
sollen ganzheitliche Ansätze zur CO2-Reduktion bis hin zu klimaneutralen 
Lösungen erarbeitet werden, um gemeinsam die Klimaschutzziele der 
Bundesregierung zu erreichen.
Bei dem Auftakttreffen am 01.07.2024 für die Kooperation ging es vor 
allem darum, herauszuarbeiten, in welchen Bereichen die EWP Wohratal 
bei der Umsetzung von Energiewendeprojekten unterstützen kann. Bür-
germeister Heiko Dawedeit hob als zentrale Themen für die Kooperation 
vor allem die Energieversorgung, insbesondere die Unterstützung bei der 
Installation von Photovoltaik-Anlagen auf kommunalen Dächern sowie die 
energetische Überprüfung und Sanierung kommunaler Gebäude hervor. 
Im nächsten Schritt wird die EWP eine umfangreiche Ist-Analyse der ge-
genwärtigen Situation durchführen, auf deren Basis eine Potenzialana-
lyse und die Maßnahmenausarbeitung erfolgt. Im Resultat erhält Wohratal 
ein individuelles Energiewendekonzept, welches als Grundlage für die 
Umsetzung der konkreten Maßnahmen dient. Die Arbeiten der EWP 
erfolgen dabei in enger Abstimmung mit dem Klimaschutzmanagement 
Klimahandeln Ostkreis. Von den Ostkreis-Kommunen sind auch Amöne-
burg, Kirchhain, Neustadt und Rauschenberg bereits der Gesellschaft 
beigetreten.

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

- Anzeigen -

Alena Wieser
IK: 590602758

ich berate Sie unabhängig,
kompetent und zuverlässig

• Pflegeberatung § 37 Abs. 3 SGB Xl 
(Pflichtberatung bei Bezug von Pflegegeld)

• Private Pflegeberatung
• Pflegekurse & Beratung nach § 45 SGB XI
• Nachbarschaftshilfe
• Wohnberatung (Umbaumaßnahmen)
• Pflegemittel

Telefonische Sprechstunden:
Dienstag-Donnerstag: 09:30-13:00 Uhr

Tel: 06466-899 01 55
www.delta-dienst.de

E-Mail: info@delta-dienst.de
Neue Landstraße 34

35232 Dautphetal-Buchenau

Wussten Sie schon?
Pflegebedürftige, die in die Pflegegrade II oder III 
eingruppiert sind, müssen den Beratungseinsatz nach 
§37.3 SGB Xl halbjährlich einmal abrufen. Klienten, 
die in die Pflegegrade Vl oder V zugeordnet sind, 
einmal vierteljährlich. Bei Pflegegrad I ist der 
Beratungseinsatz nicht vorgeschrieben aber 
dennoch halbjährlich möglich.
Pflegebedürftigen, die den Beratungseinsatz nach 
§37.3 SGB Xl nicht abrufen und diesen damit 
verweigern, kann die Pflegekasse das Pflegegeld 
angemessen kürzen und im Wiederholungsfall 
entziehen.

Brauchen Sie dringend einen 
Beratungseinsatz, sind Termine bei Ihnen 
zuhause auch sehr kurzfristig möglich!!!
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Geburtstage/Jubilare

OT Wohra
Freitag, den 01.08.2024
Herr Karl-Heinz Engelmohr,
Gendalweg 20,  ................................................  zum 85. Geburtstag

Montag, den 19.08.2024
Frau Elisabeth Engelmohr,
Gendalweg 20,  ................................................  zum 85. Geburtstag

Mittwoch, den 28.08.2024
Herr Helmut Müller,
Männerstatt 7,  ..................................................  zum 70. Geburtstag

OT Halsdorf
Dienstag, den 06.08.2024
Herr Karl Kraus,
Grüner Weg 8,  .................................................  zum 80. Geburtstag

Dienstag, den 13.08.2024
Herr Hartmut Aschermann,
Hauptstraße 50,  ...............................................  zum 75. Geburtstag

Donnerstag, den 15.08.2024
Frau Irene Dinius,
Auestraße 49,  ..................................................  zum 80. Geburtstag

OT Hertingshausen
Montag, den 19.08.2024
Frau Helga Würgatsch,
Lehnhäuser Weg 4,  .........................................  zum 70. Geburtstag

Termine/Veranstaltungen

Schüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien in Deutschland!

Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal praktisch durch die Auf-
nahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Peru, Guatemala und Brasilien sucht die DJO 
- Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die Schüler beträgt:
• Peru (Arequipa): 27.10. - 07.12.2024 (16-17 Jahre alt)
• Guatemala (Guatemala-Stadt): 17.11. - 15.12.2024 (13-15 Jahre alt, 

nur in den Großräumen Stuttgart, Frankfurt und Düsseldorf)
• Brasilien (São Paulo): 12.01. - 26.02.2025 (13-15 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Re-
alschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflich-
tend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 
auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktu-
elle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum schaffen. Ein 
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in Europa 
e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 
gerne:
• Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, Handy 0172-6326322,
• Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
• E-Mail: gsp@djobw.de,
• Webseite: www.gastschuelerprogramm.de

Gemeinsam  
für den guten Zweck…

 

Herzliche Einladung  
zu Kaffee- und Kuchen
am Kirmessonntag den 
11.08.2024 im Festzelt.

Der Erlös kommt der Bambini – Feuerwehr Halsdorf zu Gute!

Es laden ein:

Bambini Feuerwehr 
Halsdorf

Illustration: © Peter Menne/DEIKE

G E S U C H T

Skandalnudel mit Charisma
Großzügig spendet er eine Millionen Dollar für verwundete US-Sol-
daten, macht Schlagzeilen wegen seiner Alkohol- und Drogenab-
hängigkeit und gibt 50 000 Dollar für Edelprostituierte aus – eine 
Skandalnudel mit Charisma. Dabei könnte alles so wunderbar in 

seinem glamourösen Leben sein – wä-
ren da nicht die ständigen Eskapa-
den. Die Schauspielerei ist dem am 

3. September 1965 in New York 
gebo renen Künstler in die Wiege 
gelegt: Sein Vater spielte 1979 in 
Francis Ford Coppolas „Apoca-
lypse Now“ eine Hauptrolle, der 

damals 13-jährige Gesuchte ist 
bei den Dreharbeiten dabei. Sein 

Berufsziel ist von da an klar – interes-
sant, dass ihm der Durchbruch ebenfalls 

mit einem Vietnamfi lm gelingt: In Oliver Stones „Platoon“ macht er 
international auf sich aufmerksam. Seinen größten Erfolg feiert er 
in einer Sitcom als rücksichtsloser, Whiskey trinkender Lebemann 
– eine fast autobiografi sche Rolle, mit der er immer noch ein Ver-
mögen verdienen könnte, hätte ihn der Sender nicht wegen seiner 
exzentrischen Ausschweifungen entlassen. Welcher Schauspieler 
verschenkte während einer rauschenden Party einen zwei Millio-
nen Dollar Basketball und behauptet, mit über 5000 Frauen geschla-
fen zu haben? Schorten/DEIKE

Au� ösung zu „Skandalnudel mit Charisma“:
Charlie Sheen, US-amerikanischer Schauspieler, 
* 3. September 1965 New York City
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gebo renen Künstler in die Wiege 
gelegt: Sein Vater spielte 1979 in 
Francis Ford Coppolas „Apoca-
lypse Now“ eine Hauptrolle, der 

damals 13-jährige Gesuchte ist 
bei den Dreharbeiten dabei. Sein 

Berufsziel ist von da an klar – interes-
sant, dass ihm der Durchbruch ebenfalls 

mit einem Vietnamfi lm gelingt: In Oliver Stones „Platoon“ macht er 
international auf sich aufmerksam. Seinen größten Erfolg feiert er 
in einer Sitcom als rücksichtsloser, Whiskey trinkender Lebemann 
– eine fast autobiografi sche Rolle, mit der er immer noch ein Ver-
mögen verdienen könnte, hätte ihn der Sender nicht wegen seiner 
exzentrischen Ausschweifungen entlassen. Welcher Schauspieler 
verschenkte während einer rauschenden Party einen zwei Millio-
nen Dollar Basketball und behauptet, mit über 5000 Frauen geschla-
fen zu haben? Schorten/DEIKE

Au� ösung zu „Skandalnudel mit Charisma“:
Charlie Sheen, US-amerikanischer Schauspieler, 
* 3. September 1965 New York City
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und immer noch ist die Coronakrise das bestimmende Thema.
Die Situation hat sich zwar nach und nach entspannt, ist aber immer noch kritisch zu sehen. Weiterhin gelten noch umfangreiche Einschränkungen, sei es bei den Reisebestimmungen, den Abstandsregelungen, dem Schulbetrieb sowie beim Einkaufen, bei Veranstaltun-gen und z. B. beim Essengehen.So nach und nach normalisieren sich einzelne Lebens-situationen, selbst wenn man manche Dinge anders angeht als vor der Krise. Man hat sich bereits an die Masken gewöhnt und hält automatisch einen gewissen Abstand zum Gesprächspartner ein.Einzelne Verhaltensweisen werden wahrscheinlich zur Normalität und wir werden uns daran gewöhnen.Irgendwann werden wir auch wieder dörfliche Veran-staltungen durchführen können und ich hoffe, dass das schnellstmöglich passieren wird.Ich freue mich, dass mittlerweile immer mehr Schüler die Schulen und Kindergartenkinder wieder die Tages-stätten besuchen können und man sich auch mal wie-der in ein Café oder Restaurant setzen kann.Der Weg ist meines Erachtens nicht falsch, selbst wenn uns die Einschränkungen weiter beschäftigen werden.In der Gemeinde Wohratal finden derzeit keine Ver-anstaltungen statt, gerade ist der Termin für das Lan-gendorfer Brunnenfest verstrichen, auch dieses konnte nicht stattfinden. Und weitere Termine werden entfallen, wie z. B. die Seniorentreffpunkte und das Essen „Ge-meinsam schmeckts besser“ in der Hofreite in Wohra.Leider müssen wir dieses Jahr auch die Ferienspiele entfallen lassen, und Feierlichkeiten in den Gemein-schaftshäusern sind momentan nur schwer vorstellbar.Trotzdem geht das Leben auch bei uns weiter. Gerade haben wir erfreulicherweise die beantragten Zuschüsse für die Sanierung der Schutzhütte in Hertingshausen und die Teilüberdachung des Dorfplatzes in Halsdorf zugesagt bekommen. Auch die Bauarbeiten am FWGH in Halsdorf gehen gut voran.

Außerdem wurde in der Gemeindevertretung erneut die Bentreffbrücke besprochen. Hier gab es im Mai ein ein-stimmiges Ergebnis zur Sanierung der Brücke als Rad- und Fußgängerbrücke, was sich hauptsächlich darauf begründet, dass diese Variante -und nur diese- über das Land Hessen gefördert werden kann. 
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Ich freue mich, dass damit ein jahrelanges Streit-thema beendet wurde. 
In diesem Jahr sind noch Planungs- und Ausschrei-bungsleistungen erforder-lich. Die Ausführung soll in 2021 erfolgen.

Ihnen ist sicherlich schon aufgefallen, dass dieses Gemeindeblatt anders aussieht als gewohnt. Ich freue mich, dass wir mit dem neuen Herausgeber, dem Linus Wittich Verlag aus Fritzlar kurzfristig einen neuen Partner finden konnten, nachdem der vorherige Verlag plötzlich und unerwartet weggebrochen ist.Einige werden sich erinnern, der gleiche Verlag hatte bis Anfang der 2000er Jahre das Mitteilungsblatt für unsere Gemeinde herausgegeben. Es ist also eine Rückkehr zu den Wurzeln. Wir haben uns dazu ent-schieden, bei dieser Veränderung auch das Layout und den Namen anzupassen.
Die nächste Änderung wird bei der Homepage der Gemeinde www.wohratal.de erfolgen. In den näch-sten Wochen werden wir die neue modernisierte Seite veröffentlichen. Diese wird sich im Laufe der Zeit nach und nach noch weiter entwickeln. Mein Ziel ist es Ihnen über die Homepage mehr Informationen aus der Ver-waltung und aus der Gemeindevertretung zur Verfü-gung zu stellen.

Geben Sie uns gerne zu dem Gemeindeblatt und der Homepage ein Feedback, ob positiv oder negativ. Na-türlich gibt es immer unterschiedliche Meinungen zu einzelnen Punkten. Sprechen Sie mich, die Verwal-tungsmitarbeiter oder den Gemeindevorstand gerne an.
Zunächst wünsche ich Ihnen Durchhaltevermögen in Bezug auf die Coronakrise und eine angenehme und gesunde Zeit.

Heiko Dawedeit
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Ich freue mich, dass damit 
ein jahrelanges Streit-
thema beendet wurde. 
In diesem Jahr sind noch 
Planungs- und Ausschrei-
bungsleistungen erforder-
lich. Die Ausführung soll in 
2021 erfolgen.
Ihnen ist sicherlich schon 
aufgefallen, dass dieses 
Gemeindeblatt anders 
aussieht als gewohnt. Ich 
freue mich, dass wir mit dem neuen Herausgeber, dem Linus Wittich Verlag aus Fritzlar kurzfristig einen neuen Partner finden konnten, nachdem der vorherige Verlag plötzlich und unerwartet weggebrochen ist.
Einige werden sich erinnern, der gleiche Verlag hatte bis Anfang der 2000er Jahre das Mitteilungsblatt für unsere Gemeinde herausgegeben. Es ist also eine Rückkehr zu den Wurzeln. Wir haben uns dazu ent-schieden, bei dieser Veränderung auch das Layout und den Namen anzupassen.

Die nächste Änderung wird bei der Homepage der Gemeinde www.wohratal.de erfolgen. In den näch-sten Wochen werden wir die neue modernisierte Seite veröffentlichen. Diese wird sich im Laufe der Zeit nach und nach noch weiter entwickeln. Mein Ziel ist es Ihnen über die Homepage mehr Informationen aus der Ver-waltung und aus der Gemeindevertretung zur Verfü-gung zu stellen.
Geben Sie uns gerne zu dem Gemeindeblatt und der Homepage ein Feedback, ob positiv oder negativ. Na-türlich gibt es immer unterschiedliche Meinungen zu einzelnen Punkten. Sprechen Sie mich, die Verwal-tungsmitarbeiter oder den Gemeindevorstand gerne an.

Zunächst wünsche ich Ihnen Durchhaltevermögen in Bezug auf die Coronakrise und eine angenehme und gesunde Zeit.

Heiko Dawedeit
Bürgermeister
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und immer noch ist die Coronakrise das bestimmende 
Thema.
Die Situation hat sich zwar nach und nach entspannt, 
ist aber immer noch kritisch zu sehen. Weiterhin gelten 
noch umfangreiche Einschränkungen, sei es bei den 
Reisebestimmungen, den Abstandsregelungen, dem 
Schulbetrieb sowie beim Einkaufen, bei Veranstaltun-
gen und z. B. beim Essengehen.
So nach und nach normalisieren sich einzelne Lebens-
situationen, selbst wenn man manche Dinge anders 
angeht als vor der Krise. Man hat sich bereits an die 
Masken gewöhnt und hält automatisch einen gewissen 
Abstand zum Gesprächspartner ein.
Einzelne Verhaltensweisen werden wahrscheinlich zur 
Normalität und wir werden uns daran gewöhnen.
Irgendwann werden wir auch wieder dörfliche Veran-
staltungen durchführen können und ich hoffe, dass das 
schnellstmöglich passieren wird.
Ich freue mich, dass mittlerweile immer mehr Schüler 
die Schulen und Kindergartenkinder wieder die Tages-
stätten besuchen können und man sich auch mal wie-
der in ein Café oder Restaurant setzen kann.
Der Weg ist meines Erachtens nicht falsch, selbst wenn 
uns die Einschränkungen weiter beschäftigen werden.
In der Gemeinde Wohratal finden derzeit keine Ver-
anstaltungen statt, gerade ist der Termin für das Lan-
gendorfer Brunnenfest verstrichen, auch dieses konnte 
nicht stattfinden. Und weitere Termine werden entfallen, 
wie z. B. die Seniorentreffpunkte und das Essen „Ge-
meinsam schmeckts besser“ in der Hofreite in Wohra.
Leider müssen wir dieses Jahr auch die Ferienspiele 
entfallen lassen, und Feierlichkeiten in den Gemein-
schaftshäusern sind momentan nur schwer vorstellbar.
Trotzdem geht das Leben auch bei uns weiter. Gerade 
haben wir erfreulicherweise die beantragten Zuschüsse 
für die Sanierung der Schutzhütte in Hertingshausen 
und die Teilüberdachung des Dorfplatzes in Halsdorf 
zugesagt bekommen. Auch die Bauarbeiten am FWGH 
in Halsdorf gehen gut voran.
Außerdem wurde in der Gemeindevertretung erneut die 
Bentreffbrücke besprochen. Hier gab es im Mai ein ein-
stimmiges Ergebnis zur Sanierung der Brücke als Rad- 
und Fußgängerbrücke, was sich hauptsächlich darauf 
begründet, dass diese Variante -und nur diese- über 
das Land Hessen gefördert werden kann. 
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Ich freue mich, dass damit 
ein jahrelanges Streit-
thema beendet wurde. 

In diesem Jahr sind noch 
Planungs- und Ausschrei-
bungsleistungen erforder-
lich. Die Ausführung soll in 
2021 erfolgen.

Ihnen ist sicherlich schon 
aufgefallen, dass dieses 
Gemeindeblatt anders 
aussieht als gewohnt. Ich 
freue mich, dass wir mit dem neuen Herausgeber, dem 
Linus Wittich Verlag aus Fritzlar kurzfristig einen neuen 
Partner finden konnten, nachdem der vorherige Verlag 
plötzlich und unerwartet weggebrochen ist.

Einige werden sich erinnern, der gleiche Verlag hatte 
bis Anfang der 2000er Jahre das Mitteilungsblatt für 
unsere Gemeinde herausgegeben. Es ist also eine 
Rückkehr zu den Wurzeln. Wir haben uns dazu ent-
schieden, bei dieser Veränderung auch das Layout und 
den Namen anzupassen.

Die nächste Änderung wird bei der Homepage der 
Gemeinde www.wohratal.de erfolgen. In den näch-
sten Wochen werden wir die neue modernisierte Seite 
veröffentlichen. Diese wird sich im Laufe der Zeit nach 
und nach noch weiter entwickeln. Mein Ziel ist es Ihnen 
über die Homepage mehr Informationen aus der Ver-
waltung und aus der Gemeindevertretung zur Verfü-
gung zu stellen.

Geben Sie uns gerne zu dem Gemeindeblatt und der 
Homepage ein Feedback, ob positiv oder negativ. Na-
türlich gibt es immer unterschiedliche Meinungen zu 
einzelnen Punkten. Sprechen Sie mich, die Verwal-
tungsmitarbeiter oder den Gemeindevorstand gerne 
an.

Zunächst wünsche ich Ihnen Durchhaltevermögen in 
Bezug auf die Coronakrise und eine angenehme und 
gesunde Zeit.

Heiko Dawedeit

Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Jetzt blätterbar auf Ihrem 
PC, Laptop, Tablet oder 
Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/1403
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Abschied nehmen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

DA N K S AG U N G  S TAT T  K A RT E N  

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,
aber er war doch zu kurz.

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die
ihre Verbundenheit in so liebevoller Weise beim Heimgang un-
seres lieben Verstorbenen zum Ausdruck gebracht haben. 

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten; für alle Zeichen der
Liebe und Freundschaft.

Besonderen Dank Dr. Berg und dem Praxisteam, Herrn Pfarrer
Graß sowie dem Posaunenchor Wohra. Dank auch dem Be-
stattungsteam Edeltraud Raabe für die hilfreiche Unterstüt-
zung und vor allem allen Nachbarn, Freunden und Verwandten
für die liebevolle Hilfe. 

In tiefer Liebe

Kätchen Hempel
Familie Gerhard Hempel
Familie Thomas Hempel

Wohra, im Juli 2024 

Heinz
Hempel
* 03.10.1937
† 15.06.2024

Danke
Friedrich Diehl

* 29.11.1959   † 25.06.2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen 

zu verlieren, aber es ist tröstend zu 

erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 

Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme in so 

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Emma Diehl

Wohratal, im Juli 2024

D A N K E  

Herzlichen Dank sagen wir allen, die 

Karl-Heinz Kral

* 03. 03. 1950               † 21. 06. 2024

im Leben geschätzt und geachtet haben und ihn
auf seinem letzten Weg begleiteten.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Vogel, dem Posau-
nenchor Halsdorf und Bestattungen Raabe für alle
tröstenden Worte, Unterstützung und Mitgestaltung der
Trauerfeier. 

Claudia Karras

Halsdorf, im Juli 2024 

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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Begeben Sie sich auf 
eine emotionale Reise.

Das neue Buch von 
Manuela Lewentz. 
JETZT IM HANDEL!
Erhältlich online bei rz-forum.de 
sowie überall, wo es Bücher gibt.

14,90 Euro · ISBN 978-3-925180-46-0 
Auch als E-Book erschienen

manuela-lewentz.de Leserstimmen
Eine tiefgründige Reflexion über Familie und Selbstbestimmung

Absolut zu empfehlen

Einfühlsam, lehrreich und tröstend

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de


